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 www.vrbank-obb-so.de/vrjournal-digital
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VR Journal / März 2014 3Volksbank Raiffeisenbank Oberbayern Südost eGMeine Bank für‘s Leben
 Vorstands-Editorial
 „Es gibt erfüllbare und unerfüllbare Wünsche. Manche Wünsche werden unerfüllbar, wenn man den Zeitpunkt zu ihrer Erfüllung verpasst.“ So lautet auszugsweise die Erläuterung für den Begriff „Wunsch“ in der Literatur.
 In der Tat kommt der richtige Zeitpunkt manchmal un-gelegen, weil die finanziellen Reserven für die Realisie-rung eines langgehegten Wunsches oder unerwarteter Ausgaben nicht ausreichen.
 Das könnte zum Beispiel die ideale Immobilie sein, die zum Verkauf steht, eine Erfolg versprechende Ausbil-dung oder das neue Auto, weil das gute alte Stück schon mehr in der Werkstatt als auf der Straße zu Hause ist.
 In diesen Fällen wäre die Erweiterung der finanziellen Möglichkeiten gegebenenfalls eine Alternative. Damit der Kredit aber nicht zur Schuldenfalle wird, sollte man sich gut beraten lassen.
 Wir haben diese Ausgabe deshalb dem Thema “Für je-den Wunsch die richtige Finanzierung“ gewidmet.
 Auf den Seiten 5 bis 9 möchten wir Ihnen einen Über-blick über unsere VR Darlehensfamilie geben. Unsere mehrfach ausgezeichneten Dar-lehensangebote sind je nach Vor-haben flexibel, planbar und stets mit attraktiven Konditionen ausge-
 stattet. Darüber hinaus gibt es für bestimmte Vorhaben staatlich subventionierte Kreditmittel, die wir für Sie be-antragen können.
 Gern zeigen wir auf, welche Möglichkeiten bestehen, sich und seine Angehörigen abzusichern, wenn uner-wartete Ereignisse wie Arbeitslosigkeit oder Krankheit eine Rückzahlung eingegangener Verpflichtungen er-schweren oder gar unmöglich machen.
 Eine spürbare Verbesserung bringt unsere neue Option „Dispozinsvorteil“ für unsere Privatkunden. Diese und weitere Veränderungen bei unseren Kontomodellen stellen wir Ihnen auf den Seiten 10 und 13 vor.
 Wir freuen uns darauf, gemeinsam mit Ihnen die für Ihre Wünsche und Bedürfnisse passenden Angebote auszu-wählen. Unsere Mitarbeiter stehen Ihnen jederzeit gern mit Rat und Tat zur Seite!
 Bad Reichenhall, im März 2014Der Vorstand
 Wolfgang Völkl Jürgen Hubel Franz Brecht Josef Frauenlob
 Liebe Mitglieder und Geschäftsfreunde, liebe Kundinnen und Kunden,
 Bild: © Volksbank Raiffeisenbank
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 Das aktuelle Interview
 Die anhaltende Nied-rigzinspolitik der euro-päischen Zentralbank ermöglicht die Finan-zierung von Investiti-onen oder Konsum-gütern zu historisch günstigen Zinskondi-tionen. Was sich gut
 anhört, birgt aber auch Gefahren. Warum das so ist, da-rüber sprachen wir mit Bankvorstand Josef Frauenlob.
 VR Journal: Mit welchen Fragen sollte man sich ausein-andersetzen, wenn man eine kreditfinanzierte Kaufent-scheidung plant?
 Direktor Josef Frauenlob: Das Vorhaben muss für sich alleine sprechen. Es wäre unklug, faule Kompromis-se einzugehen, nur weil die Finanzierungsbedingungen verlockend sind.
 Wenn nach sorgfältiger Abwä-gung eine Kaufentscheidung ge-fallen ist, verhält es sich bei der Auswahl der richtigen Finanzie-rung wie mit dem Kauf von Klei-dung. Sie muss passen. Was nützt die günstigste Hose, wenn sie zu eng und zu kurz ist? Das soll hei-ßen, neben den Zinskonditionen haben auch die Rahmen-bedingungen entscheidende Bedeutung: Kann der Kredit bei Bedarf flexibel abgerufen werden? Sind Sondertilgun-gen möglich, wenn verfügbare Gelder zufließen? Sind die Aufwendungen für Zins und Tilgung insgesamt tragbar? Besteht die nötige Kalkulationssicherheit hinsichtlich der zukünftigen monatlichen Belastungen? Habe ich einen persönlichen Ansprechpartner, wenn unvorhergesehene Probleme auftauchen?
 VR Journal: Wodurch zeichnet sich nach Ihrer Meinung eine gute Finanzierungsstruktur aus?
 Direktor Josef Frauenlob: Neben einem ausreichen-den Eigenkapital sollte der Einkommensüberschuss nach Abzug angemessener Lebenshaltungskosten so hoch
 sein, dass bei steigenden Zinsen noch genügend Spielräu-me vorhanden sind. Denn: Das Zinsänderungsrisiko wird gerade in Niedrigzinsphasen oft unterschätzt. Wir emp-fehlen deshalb immer, vorhandene Überschüsse in eine hohe Anfangstilgung zu investieren. Das verkürzt gerade bei langfristigen Finan-zierungen, wie beim Kauf einer Immobilie, Laufzeit und Risiko überproportional.
 VR Journal: Wie sollten demgegenüber Konsumgüter finanziert werden, wenn die angesparten Mittel nicht ausreichen?
 Direktor Josef Frauenlob: Mit einem Anschaffungs-darlehen, denn hier lässt sich die Laufzeit auf die vor-aussichtliche Mindestlebensdauer des Gegenstandes abstimmen. Damit ist sichergestellt, dass keine Restver-
 pflichtungen bestehen, wenn das Auto oder die Einrichtung wieder erneuert werden müs-sen. Dispokredite sollten nur für kurzfristige Liquiditätsengpässe beansprucht werden. Wichtig ist, in jedem Fall den Überblick über die laufenden Belastungen
 zu behalten. Dazu kann es nützlich sein, mehrere beste-hende Anschaffungsdarlehen zusammenzufassen.
 VR Journal: Welchen Rat würden Sie unseren Kunden noch geben?
 Direktor Josef Frauenlob: Schützen Sie, was Ihnen wichtig ist. Achten Sie darauf, dass Sie sich und Ihre Fa-milie ausreichend gegen potenzielle Risiken absichern. Dazu zählen vor allem Ihr Leben, Ihre Erwerbsfähigkeit und Ihr Einkommen. Natürlich sollte auch das Finanzie-rungsobjekt ausreichend gegen Gefahren wie Beschädi-gung oder Totalverlust abgesichert sein. ■
 Im Gespräch mit Franz GsinnVorstandsreferent
 Im Gespräch mit Vorstandssprecher Direktor Josef Frauenlob
 Für jeden Wunsch die richtige Finanzierung
 „Bei der Auswahl der richtigen Finanzierung verhält es sich wie
 mit dem Kauf von Kleidung. Sie muss passen.”
 „Das Zinsänderungsrisiko
 wird gerade in
 Niedrigzinsphasen oft
 unterschätzt.”
 Bild: © Volksbank Raiffeisenbank
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 Wünsche finanzieren
 Die Volksbank Raiffeisenbank Oberbayern Südost als eigenständige Genossenschaftsbank vor Ort steht für über 100-jähriges erfolgreiches und grundsolides Bank-geschäft – aus der Region für die Region. Gerade in wirtschaftlich schwierigen Zeiten vertrauen viele Kun-den, aber auch Unternehmer und die Politik darauf, ei-nen verlässlichen Partner an ihrer Seite zu wissen.
 Im Rahmen der Berichterstattung rund um die Geldpo-litik der Europäischen Zentralbank (EZB) und die damit einhergehende Niedrigzinsphase wird immer wieder auch die Begründung angeführt, dass die EZB mit die-sen Maßnahmen auch eine sogenannte Kreditklemme vermeiden möchte. Für die privaten und gewerblichen Kunden der Volksbank Raiffeisenbank Oberbayern Süd-ost gilt – anders als vielleicht in anderen europäischen Mitgliedsstaaten – auch weiterhin, dass es hinsichtlich ei-ner Kreditvergabe keine Einschränkungen gibt. Ganz im Gegenteil: Vor allem das Kreditgeschäft florierte auch im Geschäftsjahr 2013. Insgesamt konnte das ausgereichte Kreditvolumen im vergangenen Jahr von 925,4 Millionen Euro auf mittlerweile 986,7 Millionen Euro ausgeweitet werden und verzeichnete damit ein überdurchschnittli-ches Wachstum von 6,63 Prozent.
 An Privatpersonen und Unternehmen wurden allein im letzten Jahr über 173 Millionen Euro neue Darlehen für Investitionen in unserer Region ausgegeben. Vorstands-sprecher Direktor Josef Frauenlob betont angesichts die-ser Berichterstattung: „Für unsere Kunden gibt es keine
 Kreditklemme. Wir als regional verankertes Kreditinstitut wollen und werden auch in Zukunft unsere Mitglieder und Kunden bei ihren Finanzierungsvorhaben unterstüt-zen – genau so, wie es auch in den vergangenen über 100 Jahren von Ihrer regionalen Genossenschaftsbank gelebt wurde!“
 Kundenzufriedenheit als AntriebUm die genossenschaftliche Philosophie auch erlebbar zu machen, wurden im Jahr 2011 zehn Leistungsverspre-chen formuliert, welche grundlegenden Leistungen un-sere Mitglieder und Kunden von einer leistungsstarken Genossenschaftsbank erwarten können. Gerade beim Thema „Finanzierung von Wünschen und Zielen“ spielt folgendes Leistungsversprechen eine große Rolle:
 Unsere Kundenbetreuung erfolgt persönlich und vor Ort: Wir stehen zu unseren Kunden und unserer Regi-on. Als Regionalbank und typisches mittelständisches Unternehmen wollen wir die Lebensqualität vor Ort für unsere Kunden verbessern. Deswegen bieten wir eine flächendeckende Finanzinfrastruktur und persönliche Beratung aus einer Hand. Aktuell sind wir mit 43 Ge-schäftsstellen und SB-Centern ganz in Ihrer Nähe.
 Lesen Sie auf den folgenden Seiten mehr über die zahl-reichen Möglichkeiten, aber auch Fallstricke zur Erfüllung Ihrer ganz individuellen Finanzierungswünsche und wie wir Sie dabei unterstützen. ■
 Albert PastötterBereichsleiter Zentraler Vertrieb
 Kundenzufriedenheit steht bei uns im Mittelpunkt
 Ihre Finanzierung – so individuell wie Sie
 Bild: © drubig-photo (Fotolia.com)
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 Wünsche finanzieren
 Die Finanzierung der eigenen vier Wände, unternehmeri-sche Investitionen in zukunftsfähige Projekte sowie Ent-scheidungen über wichtige private Anschaffungen – das alles ist meist nur mit individuellen und maßgeschneider-ten Darlehenskonzepten realisierbar. Bei diesen maßgeb-lichen Zielen in der privaten und gewerblichen Zukunfts-planung bedarf es eines Partners, der zuverlässig und mit innovativen Ideen die Umsetzung dieser Vorhaben ge-
 währleistet. Immer mehr Kunden finden diesen wichtigen Partner in der heimischen Volksbank Raiffeisenbank.
 Um dieser weiterhin steigenden Nachfrage und den in-dividuellen Wünschen auch in Zukunft gerecht zu wer-den, wurde vor kurzem die fest etablierte VR Darlehens-familie erweitert: Neben dem äußerst erfolgreichen und mit dem bayerischen Marketingpreis LEO ausgezeichne-
 Die VR Darlehensfamilie lässt keine Wünsche offen
 Flexibel, planbar und attraktive Konditionen
 Das Leben genießenVR Darlehensfamilie
 VR Darlehen variabel VR Darlehen fest VR Mitgliederdarlehen 20171 VR Regionaldarlehen1 VR Wirtschaftsförderdarlehen1 VR Anschlussdarlehen easyCredit
 Verwendungszweck private und gewerbliche Finanzierungen
 private und gewerbliche Finanzierungen
 kaufen, bauen, modernisieren oder renovieren einer Immobilie
 bauen, modernisieren oder renovieren einer Immobilie
 gewerbliche Investitionsfinanzierung vorzeitige Verlängerung einer laufenden Finanzierung
 private Anschaffungsfinanzierung
 Darlehenssumme ab 10.000 Euro ab 10.000 Euro ab 25.000 Euro 25.000 bis 100.000 Euro 25.000 bis 100.000 Euro ab 25.000 Euro 1.000 bis 75.000 Euro
 Nominaler Zinssatz2 p.a. ab 1,875% ab 1,95% 1,49% 2,29% ab 1,49%3 ab 2,25% ab 7,00%3
 Zinsbindung variabel bis 10 Jahre bis 2017 8 Jahre bis 4 Jahre bis 10 Jahre fest über die gesamte Laufzeit
 Laufzeit bis 35 Jahre bis 35 Jahre bis 35 Jahre bis 35 Jahre abhängig von der wirtschaftlichen Lebensdauer des Finanzierungsgutes
 bis 35 Jahre 1 bis 7 Jahre
 Bereitstellungszins die ersten 5 Monate frei,danach 0,25% p.m.
 die ersten 5 Monate frei,danach 0,25% p.m.
 die ersten 5 Monate frei,danach 0,25% p.m.
 die ersten 5 Monate frei,danach 0,25% p.m.
 die ersten 5 Monate frei,danach 0,25% p.m.
 – –
 Tilgungsbeitrag mind. 2% mind. 2% mind. 2% mind. 2% mind. 2% mind. 2% abhängig von der Laufzeit
 Sondertilgungen jederzeit unter Einhaltung der Ankündigungsfrist möglich
 – jederzeit bis Ende erste Zinsbindung ganz oder teilweise möglich
 jährlich bis 5% der anfänglichen Darlehenssumme
 jährlich bis 5% der anfänglichen Darlehenssumme
 – jederzeit möglich
 Merkmale mehr als konkurrenzfähige Zinsen
 Darlehen kann jederzeit unter Einhaltung der 3-monatigen Ankündigungsfrist zurückbezahlt werden
 hohe Flexibilität
 mehr als konkurrenzfähige Zinsen
 hohe Planungssicherheit
 Förderung von kommunalen Einheimischenmodellen durch einen Zinsnachlass von bis zu 0,50% p.a.
 mehr als konkurrenzfähige Zinsen
 exklusiv für Mitglieder unserer Bank
 Kombination von Sicherheit und Flexibilität
 Förderung unserer heimischen Region durch die Zusage eines „konkurrenzlos günstigen Zinssatzes”
 mehr als konkurrenzfähige Zinsen
 Förderung unserer heimischen Wirtschaft sowie indirekte Förderung von neuen Arbeitsplätzen
 Sicherung von MEHR als konkurrenzfähigen Zinsen bereits vor Ablauf der Zinsbindung
 aktuell historisch niedriges Zinsniveau sichern
 unabhängig von der zukünftigen Entwicklung der Zinsen
 sichere Kalkulationsbasis
 Darlehen kann jederzeit zurückbezahlt werden
 Aufstockung jederzeit möglich
 sofortige Kreditentscheidung
 Weitere Kundenvorteile
 keine Bearbeitungsgebühr
 keine Wertermittlungsgebühr keine Bearbeitungsgebühr
 keine Wertermittlungsgebühr keine Bearbeitungsgebühr
 keine Wertermittlungsgebühr keine Bearbeitungsgebühr
 keine Wertermittlungsgebühr
 Gutschein unserer Raiffeisen Waren GmbH
 keine Bearbeitungsgebühr
 keine Wertermittlungsgebühr keine Bearbeitungsgebühr
 keine Wertermittlungsgebühr das Fairnesspaket
 (Best-Preis-Garantie, Flexibilitäts-Vorteile und Sicherheits-Plus)
 Sicherstellung bankübliche Absicherung bankübliche Absicherung bankübliche Absicherung bankübliche Absicherung bankübliche Absicherung bankübliche Absicherung –
 Neu
 1) Es gelten die Fördervoraussetzungen des jeweiligen Förderprogramms. 2) Stand: März 2014. 3) Zinssatz abhängig von der Bonität.
 Bilder: © Genossenschaftsverband Bayern und lithian (Fotolia.com)
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 ten VR Regionaldarlehen möchte die Volksbank Raiffei-senbank mit einem extra für Mitglieder der Genossen-schaftsbank aufgelegten Sonderkreditprogramm – dem VR Mitgliederdarlehen 2017 – ihrem im Genossen-schaftsgesetz verankerten Förderauftrag weiterhin in-tensiv nachkommen. Das Grundmotiv dieser innovativen Initiative könnte mit dem Satz „Regionale Mitgliederför-derung da, wo sie direkt wirkt“ beschrieben werden.
 Flexibel, planbar und attraktive KonditionenAbgerundet wird die VR Darlehensfamilie mit Sonder-kreditprogrammen für Unternehmer, vielfältigen Mög-
 lichkeiten für den täglichen finanziellen Spielraum auf dem Gehaltskonto inklusive möglicher Dispozinsvorteile, Förderdarlehen von KfW, LfA und sonstiger Förderan-stalten sowie flexible Privatdarlehen zur Finanzierung von notwendigen Anschaffungen wie z. B für eine Au-tokauf oder eine neue Wohnungseinrichtung.
 Unsere VR Darlehensfamilie bietet für jeden Finanzie-rungswunsch die richtige Strategie mit „Mehr als günsti-gen Konditionen“ und persönlicher Beratung. Fragen Sie uns, wir beraten Sie gern. ■
 Albert PastötterBereichsleiter Zentraler Vertrieb
 Das Leben genießenVR Darlehensfamilie
 VR Darlehen variabel VR Darlehen fest VR Mitgliederdarlehen 20171 VR Regionaldarlehen1 VR Wirtschaftsförderdarlehen1 VR Anschlussdarlehen easyCredit
 Verwendungszweck private und gewerbliche Finanzierungen
 private und gewerbliche Finanzierungen
 kaufen, bauen, modernisieren oder renovieren einer Immobilie
 bauen, modernisieren oder renovieren einer Immobilie
 gewerbliche Investitionsfinanzierung vorzeitige Verlängerung einer laufenden Finanzierung
 private Anschaffungsfinanzierung
 Darlehenssumme ab 10.000 Euro ab 10.000 Euro ab 25.000 Euro 25.000 bis 100.000 Euro 25.000 bis 100.000 Euro ab 25.000 Euro 1.000 bis 75.000 Euro
 Nominaler Zinssatz2 p.a. ab 1,875% ab 1,95% 1,49% 2,29% ab 1,49%3 ab 2,25% ab 7,00%3
 Zinsbindung variabel bis 10 Jahre bis 2017 8 Jahre bis 4 Jahre bis 10 Jahre fest über die gesamte Laufzeit
 Laufzeit bis 35 Jahre bis 35 Jahre bis 35 Jahre bis 35 Jahre abhängig von der wirtschaftlichen Lebensdauer des Finanzierungsgutes
 bis 35 Jahre 1 bis 7 Jahre
 Bereitstellungszins die ersten 5 Monate frei,danach 0,25% p.m.
 die ersten 5 Monate frei,danach 0,25% p.m.
 die ersten 5 Monate frei,danach 0,25% p.m.
 die ersten 5 Monate frei,danach 0,25% p.m.
 die ersten 5 Monate frei,danach 0,25% p.m.
 – –
 Tilgungsbeitrag mind. 2% mind. 2% mind. 2% mind. 2% mind. 2% mind. 2% abhängig von der Laufzeit
 Sondertilgungen jederzeit unter Einhaltung der Ankündigungsfrist möglich
 – jederzeit bis Ende erste Zinsbindung ganz oder teilweise möglich
 jährlich bis 5% der anfänglichen Darlehenssumme
 jährlich bis 5% der anfänglichen Darlehenssumme
 – jederzeit möglich
 Merkmale mehr als konkurrenzfähige Zinsen
 Darlehen kann jederzeit unter Einhaltung der 3-monatigen Ankündigungsfrist zurückbezahlt werden
 hohe Flexibilität
 mehr als konkurrenzfähige Zinsen
 hohe Planungssicherheit
 Förderung von kommunalen Einheimischenmodellen durch einen Zinsnachlass von bis zu 0,50% p.a.
 mehr als konkurrenzfähige Zinsen
 exklusiv für Mitglieder unserer Bank
 Kombination von Sicherheit und Flexibilität
 Förderung unserer heimischen Region durch die Zusage eines „konkurrenzlos günstigen Zinssatzes”
 mehr als konkurrenzfähige Zinsen
 Förderung unserer heimischen Wirtschaft sowie indirekte Förderung von neuen Arbeitsplätzen
 Sicherung von MEHR als konkurrenzfähigen Zinsen bereits vor Ablauf der Zinsbindung
 aktuell historisch niedriges Zinsniveau sichern
 unabhängig von der zukünftigen Entwicklung der Zinsen
 sichere Kalkulationsbasis
 Darlehen kann jederzeit zurückbezahlt werden
 Aufstockung jederzeit möglich
 sofortige Kreditentscheidung
 Weitere Kundenvorteile
 keine Bearbeitungsgebühr
 keine Wertermittlungsgebühr keine Bearbeitungsgebühr
 keine Wertermittlungsgebühr keine Bearbeitungsgebühr
 keine Wertermittlungsgebühr keine Bearbeitungsgebühr
 keine Wertermittlungsgebühr
 Gutschein unserer Raiffeisen Waren GmbH
 keine Bearbeitungsgebühr
 keine Wertermittlungsgebühr keine Bearbeitungsgebühr
 keine Wertermittlungsgebühr das Fairnesspaket
 (Best-Preis-Garantie, Flexibilitäts-Vorteile und Sicherheits-Plus)
 Sicherstellung bankübliche Absicherung bankübliche Absicherung bankübliche Absicherung bankübliche Absicherung bankübliche Absicherung bankübliche Absicherung –
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 Bilder: © Genossenschaftsverband Bayern und easyCredit
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 Wünsche finanzieren
 1) Rahmenbedingungen: Annuität auf Basis des durchschnittlichen Jahresnominalzinses für Hypothekendarlehen plus anfänglich 1% Tilgung, Zinsbindung 10 Jahre, 100% Auszahlung
 Quelle: Münchener Hypothekenbank eG
 Stand: 14. Januar 2014
 Wieso jetzt noch Miete zahlen?Durchschnittliche monatliche Kosten für
 eine Immobilienfinanzierung pro 50.000 Euro1
 Stein für Stein auch beim individuellen Investitionskonzept
 Weg frei für Ihre FinanzierungsstrategieEin eigenes Haus kaufen, bauen, modernisieren oder altersgerecht umbauen ganz nach den eigenen Vorstellungen und Wünschen – das bedeutet Lebensqualität und Selbstbestimmung. Vorausschauende Investitionen in die eige-nen vier Wände sind ein wichtiger Baustein der Zukunftsvorsorge. Diese Investitionen machen sich, unterstützt vom historisch niedrigen Zinsniveau, schon in wenigen Jahren bezahlt. Denn durch energieeffizientes Bauen oder den Kauf einer entsprechend sanierten Immobilie steigt die Lebensqualität, und man spart außerdem eine erhebliche Summe an den ständig steigenden Heiz- und Stromkosten. Die Sonderkreditprogramme unserer VR Darlehensfa-milie sind zur Erreichung dieser Wünsche ein wichtiger Baustein, mit dem wir unsere Kunden bei den geplanten Vorhaben individuell unterstützen.
 VR RegionaldarlehenWir fördern unsere Mitglieder und Kunden sowie die heimische Wirtschaft gleichzeitig und bieten mit dem sehr erfolgreichen, mit dem bayerischen Marketingpreis LEO ausgezeichneten Sonderkreditprogramm, seit mitt-lerweile fast sieben Jahren ein konkurrenzlos günstiges Darlehen bis zu einer Kreditsumme von 100.000 Euro je Vorhaben zum Bauen, Modernisieren oder Renovie-ren. Fördervoraussetzung ist, dass mindestens 75 Pro-zent des Investitionsbetrages für Aufträge an Betriebe mit Sitz in den Landkreisen Berchtesgadener Land oder Traunstein verwendet wird. Durch die langfristige Siche-rung des historisch niedrigen Zinssatzes bieten wir Pla-nungssicherheit, die gerade bei Investitionen rund ums Eigenheim sehr wichtig ist.
 VR Mitgliederdarlehen 2017Gemeinsam mehr erreichen – das ist das Prinzip jeder Genossenschaft. Zusammenarbeit und solidarisches Han-deln sind die Basis für gemeinsamen Erfolg. Um dem För-derauftrag „Stärkung der eigenen Mitglieder“ weiterhin mehr als gerecht zu werden, wurde zum Jahresstart 2014 dieses neue Sonderkreditprogramm beschlossen. Das neue Darlehen mit einer Zinssicherheit bis ins Jahr 2017 soll als wichtiger Finanzierungsbaustein die gefor-derten Kundenansprüche „hohe Flexibilität durch jeder-zeitiges Rückzahlungsrecht“ sowie „überdurchschnittlich gute Konditionen mit Zinssicherheit“ bieten. »»
 Bilder: © Münchener Hypothekenbank und Volksbank Raiffeisenbank
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 VR AnschlussdarlehenBei zahlreichen Finanzierungen laufen in den nächsten Jahren die Zinsbindungen aus. Durch das weiterhin his-torisch niedrige Zinsniveau kann durch eine kluge und rechtzeitige Anschlussfinanzierung viel Geld gespart werden. Durch ein sogenanntes Forward-Darlehen bzw. in unserem Sprachgebrauch dem VR Anschlussdarlehen, kann man sich bereits jetzt bis zu drei Jahre im voraus die günstigen Zinsen sichern. Auch hier gilt: „Manche Wün-sche werden unerfüllbar, wenn man den Zeitpunkt zu ihrer Erfüllung verpasst.“
 Zinsgünstige Kredite vom StaatDie Kreditanstalt für Wiederaufbau (KfW) fördert Bau-herren in den zwei Programmgruppen „Energieeffizient Bauen“ und „Energieeffizient Sanieren“. Neben zinsgüns-tigen Darlehen gewährt die KfW auch Tilgungszuschüs-se, wenn bestimmte Energiestandards erreicht werden. Im speziellen Programm „Altersgerecht umbauen“ wird
 ein zinsgünstiger Kredit bis 50.000 Euro für investive Maßnahmen an bestehenden Gebäuden gewährt. Da der Wohnungsbestand in Deutschland vielfach noch nicht den Anforderungen älterer Menschen entspricht, kann mit diesem Kreditprogramm Wohneigentum barri-erefrei gestaltet oder mit intelligenter Haustechnik aus-gestattet werden.
 Eine individuelle und durchdachte Kombination der ver-schiedenen Sonderkredit- und Fördermittelprogramme ist der Grundstein für jedes nachhaltige Finanzierungs-konzept. Nur so verhilft die Investition in die eigenen vier Wände zu mehr Lebensqualität und Selbstbestim-mung. Wir helfen Ihnen gern bei der Ausarbeitung Ihrer gewünschten Strategie und prüfen, welche Programme in Frage kommen und sinnvoll sind. ■
 Christian MaierPrivatkundenberater
 und Baufinanzierungsspezialist
 VR Mitgliederdarlehen
 50.000 Euro
 mtl. 146 Euro Annuität
 1,49% p.a. Sollzinssatz • 3 Jahre Sollzinsbindung • 2% Tilgung
 VR Regionaldarlehen
 100.000 Euro
 mtl. 358 Euro Annuität
 2,29% p.a. Sollzinssatz • 8 Jahre Sollzinsbindung • 2% Tilgung
 VR Wohnbaudarlehen
 120.000 Euro
 mtl. 485 Euro Annuität
 2,85% p.a. Sollzinssatz • 10 Jahre Sollzinsbindung • 2% Tilgung
 Öffentl. Fördermittel1
 50.000 Euro
 mtl. 195 Euro Annuität
 1,58% p.a. eff. Jahreszins incl. 5% Tilgungszuschuss •
 10 Jahre Sollzinsbindung
 Eigenkapital 80.000 Euro
 Immobilien-Absicherung2 mtl. ca. 70 Euro Prämie
 Gesamtkosten
 400.000 Euro
 1) Programm „Energieeffizient Bauen (153)“ und „KfW-Effizienzhaus 55“. 30 Jahre Laufzeit. 2) Basis: R+V ImmobilienPolice (mtl. 32,83 Euro Prämie) und R+V Risikoversicherung zur Darlehensabsicherung
 bei einer garantierten anfänglichen Todesfallsumme von 250.000 Euro (mtl. 36,31 Euro Prämie).
 Angaben ohne Gewähr. | Dieses Berechnungsbeispiel ersetzt nicht die individuelle Beratung. | Stand: März 2014
 1.254 EuroMonatliche
 Gesamtbelastung
 VR Journal / März 2014 9
 Am Beispiel eines Neubauszeigt sich, wie durch die Kombination verschiedener Kreditprogramme
 der Traum von der eigenen Immobilie verwirklicht werden kann.
 QR-Code einfach mit Smartphone oder Tablet scannen und mehr erfahren.
 www.vrbank-obb-so.de/bauenundwohnen
 Bilder: © Bundesverband der Deutschen Volksbanken und Raiffeisenbanken und Volksbank Raiffeisenbank
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 Neue VR Girokonto-Modelle
 Seit 2006 bieten wir unsere Produktreihe der VR Giro-konten zu unveränderten Bedingungen und konkur-renzfähigen Preisen an. Seither hat sich nicht nur das Nutzungsverhalten vieler Kunden gewandelt, auch rechtliche Rahmenbedingungen für den Zahlungsver-kehr wurden im Zuge der EU-Harmonisierung deutlich verändert. Die anhaltende Niedrigzinsphase sowie die stetig steigenden Anforderungen an Datenschutz und Sicherheit lösen weiteren Anpassungsbedarf aus. Die Einführung der neuen VR Girokonto-Modellreihe ist ein wichtiger Schritt, um unseren Kunden auch in Zukunft ein leistungsstarkes Girokonto mit vielfältigen Zugangs-wegen anbieten zu können.
 Seit 1. März 2014 können unsere Mitglieder und Kunden aus vier verschiedenen Kontomodellen – je nach den gewünschten Basis- und Zusatzleistungen – die für sie passende Variante auswählen. Und diese Wahlmöglich-keit hat der Kontoinhaber nicht nur einmalig, sondern auch zu einem späteren Zeitpunkt. Ein Modellwechsel ist jederzeit möglich.
 Und nicht nur das: Mit der Einführung von neuen „All- Inclusive-Modellen” bieten wir in Zukunft zwei Sorglos-Pakete mit umfangreichen Zusatz- und Premiumleistun-gen wie Dispozinsvorteil, kostenlose Schließfachnutzung und kostenlose eBanking-Software an.
 TOP-Pakete mit TOP-ZusatzleistungenIndividuelle Beratung in unseren Geschäftsstellen, mo-dern eingerichtete und funktionelle SB-Zonen, telefoni-
 sche Erreichbarkeit montags bis freitags von 8 bis 20 Uhr mit kompetentem Service, Banking losgelöst von Raum und Zeit über unsere Internetfiliale oder ganz neu über die Banking-App „vr.de” auf dem Smartphone oder Tab-let-PC – wir bieten alle Zugangswege in höchster Quali-tät und Erreichbarkeit an.
 Und mit den beiden neuen All-Inclusive-Modellen VR Gi-rokonto Komfort und VR Girokonto Premium möchten wir noch einen Schritt weiter gehen. Denn in den mo-natlichen Pauschalpreisen sind weitere attraktive Leis-tungen inbegriffen:
 Sie bekommen das VR Kontoschutzpaket, welches Sie vor Vermögensschäden durch z. B. Missbrauch beim Online-Banking, beim Telefon-Banking oder mit Kreditkarten schützt, zum Nulltarif.
 Sie bekommen auf den jeweils gültigen Dispozins einen Vorteil von 20 Prozent bei der Komfort-Variante bzw. sogar 40 Prozent bei der Premium-Variante.
 Wir stellen Ihnen die jeweils neueste Version der Banking-Software VR Networld bei der Premium-Variante kostenlos zur Verfügung.
 Sie können bei der Premium-Variante in einer unserer Geschäftsstellen ein Schließfach kostenlos nutzen.
 ...und vieles mehr. ■Albert Pastötter
 Bereichsleiter Zentraler Vertrieb
 VR Girokonten: neue Kontomodelle seit 1. März 2014
 „Ein Konto, das zu mir passt.”
 Bild: © Volksbank Raiffeisenbank
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 VR KontoFinder | Neueröffnung Online-Filiale
 Damit Sie auch immer das richtige Konto-modell finden, wurde auf Grundlage der neuen Kontomodelle der neue VR Konto-Finder online gestellt.
 Das Tool leitet den Nutzer durch alle an-gebotenen Zahlungsverkehrs-Dienstleis-tungen und empfiehlt dann auf Grundla-ge des individuellen Nutzungsverhaltens interaktiv das jeweils passende Kontomo-dell. Alle wichtigen Informationen zu den angebotenen Zahlungsverkehrs-Dienst-leistungen sind auch jeweils mit einem In-formationsfeld versehen, um sich schnell und passend über die Leistungen detail-liert zu informieren. ■
 Franz ButzhammerVertriebs- und Datenmanagement
 Schritt für Schritt zu Ihrem passenden Konto
 VR KontoFinder – jetzt ausprobieren!
 Schon heute können Kunden über unsere virtuelle Filiale sehr flexibel zu jeder Zeit ihre Bankgeschäfte abwickeln. Jetzt aber eröffnen wir Ihnen noch bessere Möglichkei-ten, sich online bei uns zu informieren, Kontakt mit uns aufzunehmen und sich unsere Angebote anschaulich er-klären zu lassen.
 Unter der bekannten Seite www.vrbank-obb-so.de er-wartet Sie ab dem 1. April 2014 ein ganzheitliches On-line-Angebot in neuem Look und mit neuen Möglichkei-ten, die Sie noch schneller an Ihre Ziele bringen.
 Schauen Sie vorbei und machen Sie mit bei unserem Online-Gewinnspiel. Verlost werden ein iPad Air, ein iPad mini und ein iPhone 5s. Aber damit nicht genug. Es erwartet Sie noch ein besonderes Online-Eröffnungs-angebot: das VR ExtraSparen zu besonders attraktiven Konditionen. Mehr ab 1. April 2014 im Internet. ■
 Stephan DaburgerVertriebsservice und Marketing
 Neueröffnung unserer Online-Filiale
 Ab 1. April 2014 online
 Bilder: © apple.com, Genossenschaftsverband Bayern und Volksbank Raiffeisenbank
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 Elena Gette: Unsere Kunden haben viele Gesichter, viele Antriebe, Wünsche und Ziele. Wir bieten den jun-gen Erwachsenen Beratung auf Augenhöhe. Bei allen finanziellen Herausforderungen haben wir die richtigen Antworten für sie. Mit dem individuellen VR FinanzPlan schaffen wir Transparenz und helfen ihnen, ihre Wün-sche und Ziele zu erreichen.
 VR Journal: Wieso ist es sinnvoll, bereits in jungen Jah-ren etwas für die finanzielle Zukunft zu tun?
 Elena Gette: Finanzielle Unabhängigkeit ist die beste Voraussetzung, um dauerhaft eigene Pläne zu verwirklichen. Je früher man anfängt, dafür die Basis zu schaffen, desto schneller erreicht man die eigenen Ziele. Gemeinsam erstellen wir eine persönliche Fi-nanzstrategie, die auf die individuelle Lebenssituation sowie die Ziele und Wünsche abgestimmt ist – den sogenannten VR FinanzPlan. Da sich gerade in jungen Jahren mit der Zeit oft neue Perspektiven ergeben, passen wir gemeinsam den VR FinanzPlan an, sobald sich die Lebenssituation verändert.
 Wohin Ihre Ziele Sie auch führen – eins ist sicher: Die Volksbank Raiffeisenbank Oberbayern Südost hilft Ih-nen bei der Planung der finanziellen Zukunft. Egal ob Schule, Ausbildung, Studium oder Beruf. ■
 Im Gespräch mit Franz GsinnVorstandsreferent
 Berufsstarter aufgepasst Mit etwas Glück Gehalt verdoppeln!
 VR FinanzPlan kreieren, mitmachen und gewinnen! Seien Sie einer der 35 Gewinner, die ihr erstes Brutto-Monatsgehalt bis max. 2.500 Euro verdoppeln (Teilnahme: 16–27 Jahre). Teilnahmeschluss ist am 30. April 2014.
 QR-Code einfach mit Smartphone oder Tablet scannen und mehr erfahren.
 www.vrbank-obb-so.de/ich-bin-viele
 Berufsstarter
 Für welchen Weg soll ich mich entscheiden? Wie sichere ich mich gegen Risiken ab? Wie gestalte ich meine Zu-kunft ohne finanzielle Sorgen? Wie finanzie-re ich ein eigenes Auto oder eine eigene Woh-
 nung? Egal ob nach Schulabschluss, Ausbildungsende, zum Studienbeginn oder Berufsstart – viele junge Leute stellen sich diese oder ähnliche Fragen. Um einige davon beantworten zu können, haben wir mit dem Studenten Thomas Grafwallner und unserer Jugendberaterin Elena Gette gesprochen. Thomas Grafwallner absolvierte ver-gangenes Jahr ein Praktikum bei uns in der Bank.
 VR Journal: Können Sie uns einen Einblick verschaffen, was den Studenten von heute bewegt?
 Thomas Grafwallner: Als Student ist es natürlich mein Hauptziel, erst einmal alle Prüfungen möglichst gut zu absolvieren. Gleichzeitig muss man aber bereits an die Zeit nach dem Studium denken und sich fragen, welchen konkreten Weg man in der Zukunft einschlagen möchte. Doch die Entscheidungsfindung ist keineswegs immer einfach, denn die Karrierewege sind heutzutage weit weniger geradlinig als noch vor einigen Jahren. Dabei ist die finanzielle Sicherheit natürlich auch sehr wichtig.
 VR Journal: Welche Erwartungen haben Sie dabei an Ihre Bank?
 Thomas Grafwallner: Durch die vielfältigen Möglich-keiten, die sich nach einem Studium ergeben, erwarte ich in dieser auch finanziell komplexen Phase Orientie-rungshilfen und eine professionelle, vertrauenswürdige Beratung. Vor allem wünsche ich mir einen Ansprech-partner vor Ort, der mich und meine Antriebe kennt, um so die optimalen Lösungen für mich zu finden.
 Frau Gette, welchen Nutzen haben junge Leute, wenn sie sich in Ihrer Bank beraten lassen?
 Konsolen-Zocker oder Bücherwurm? Tanzbär oder Kopfnicker?
 „Ich bin viele.”
 !
 Bild: © Thomas Grafwallner
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 VR UnternehmerForum
 Seit dem 1. Februar 2014 gilt für Überweisungen und Lastschriften das europaweit einheitliche SEPA-Verfah-ren. Bei der Volksbank Raiffeisenbank Oberbayern Süd-ost eG verlief die Umstellung zum Stichtag problemlos. Der Zahlungsverkehr in Deutschland läuft erwartungs-gemäß weiterhin stabil und ohne Auffälligkeiten.
 Für die Firmen war die SEPA-Umstellung je nach Nut-zungsumfang sehr arbeitsintensiv. Vielfältige Aufgaben mussten abgearbeitet werden:
 Anpassung der Finanzbuchhaltungssysteme und Zahlungsverkehrsanwendungen.
 Ergänzung von IBAN und BIC auf den Geschäftspapieren.
 Erfassung von IBAN und BIC der Kunden und Geschäftspartner in der Buchhaltung.
 Einholung von SEPA-Basislastschriftmandaten und/oder SEPA-Firmenlastschriftmandaten.
 ...und einiges mehr.
 Ihre Volksbank Raiffeisenbank Oberbayern Südost eG setzte sich frühzeitig mit dem umfangreichen Themen-komplex SEPA auseinander. Durch die Firmen- und Ge-werbekundenberater und die Berater für elektronische Bankdienstleistungen wurden alle unsere Firmenkunden aktiv beraten und bei der Umsetzung unterstützt.
 Bei späteren Rückfragen stand neben den Beratern auch unsere SEPA-Hotline unter 08651 6006-1010 zur Verfügung. Die Bereiche Zahlungsverkehr und Organi-sation haben die aufwändigen Änderungen rechtzeitig umgesetzt, und so konnte die Umstellung auf das eu-ropaweit einheitliche SEPA-Verfahren in der Volksbank Raiffeisenbank Oberbayern Südost sehr erfolgreich durchgeführt werden. ■
 Heinrich WaldhutterBereichsleiter Firmenkundenvertrieb
 Fit für den einheitlichen Euro-Zahlungsverkehrsraum
 SEPA-Umstellung erfolgreich
 Ankündigung im Zahlungsverkehr
 Neue Kontomodelle für FirmenkundenDie Digitalisierung hat Geschäftsprozesse grundlegend verändert. Diese Entwicklung beeinflusst auch die Ge-schäftsbeziehung zwischen Kunde und Bank. Um künftig noch besser auf die unterschiedlichen Anforderungen unserer Firmenkunden im Zahlungsverkehr eingehen zu können, führt die Volksbank Raiffeisenbank Oberbayern Südost eG zum 1. Juli 2014 neue Kontomodelle für Fir-menkunden ein.
 Die Grundidee besteht darin, unseren Firmenkunden ein Kontomodell anzubieten, welches auf die jeweiligen in-dividuellen Bedürfnisse ausgerichtet ist. Unsere Firmen-kunden können künftig aus voraussichtlich vier neuen Kontomodellen das Modell wählen, welches am besten zu ihnen passt.
 Mit Hilfe des VR KontoFinders kann künftig jeder unse-rer Kunden einfach und transparent das optimale Kon-tomodell für sich finden.
 Weitere Informationen zu unseren neuen Kontomodel-len erhalten Sie zeitnah durch Ihren Berater. ■
 Heinrich WaldhutterBereichsleiter Firmenkundenvertrieb
 QR-Code einfach mit Smartphone oder Tablet scannen und mehr erfahren.
 www.vrbank-obb-so.de/sepa
 Unser Versprechen an unsere Firmenkunden
 Bei den neuen Kontomodellen bezahlen Firmenkunden nur die Dienstleistungen, die sie auch tatsächlich nutzen!
 !
 Bild: © Volksbank Raiffeisenbank
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 SB-Geschäftsstelle Kay | VR KlimaRegional
 Genossenschaftsbanken zeichnen sich durch eine enge räumliche und emotionale Beziehung zu ihren Kunden aus. Ausdruck der räumlichen Nähe ist das flächen- deckende Geschäftsstellennetz. Es wurde in einer Zeit aufgebaut, in der Kunden ihre Geldgeschäfte regelmä-ßig in der Filiale vor Ort erledigten.
 Seither haben sich die Ansprüche unserer Kunden, aber auch die technischen Möglichkeiten stark verändert. War in früheren Zeiten die Geschäftsstelle der Dreh- und Angelpunkt für Bankgeschäfte, so lassen sich heu-te Bankgeschäfte auch bequem vom Computer oder vom Smartphone aus erledigen. Die neuen Möglichkei-ten, gerade auch die Verlagerung von der Bar- zur Kar-tenzahlung haben dazu beigetragen, dass Kunden ihre Filiale immer seltener aufsuchen.
 Die Herausforderung besteht heute darin, das betriebs-wirtschaftlich Machbare zu realisieren und gleichzeitig die Wünsche der Kunden vor Ort nicht zu vernachlässigen.
 In dieser Initiative sind alle Klima- und Umweltschutzak-tivitäten der Volksbank Raiffeisenbank Oberbayern Süd-ost und deren Partner zusammengefasst. Dazu gehören die Überprüfung interner Prozesse ebenso wie der scho-nende Umgang mit Ressourcen.
 Nach der Förderung privater Photovoltaik-Anlagen durch besonders günstige Finanzierungen und der Gründung der VR EnergieGenossenschaft war die Be-stückung der Dächer von 17 Filialen mit PV-Anlagen ein weiterer logischer Schritt. Durch Eigenverbrauch und Überschusseinspeisung können die Stromkosten jährlich um mehr als 50.000 Euro reduziert werden. Gleichzeitig wird die Umwelt um ca. 180 Tonnen des Treibhausgases CO2 entlastet.
 Für die Kunden aus Kay konnte eine gute Lösung ge-funden werden. Ihnen steht – neben den neuen Wegen wie Online-Banking und VR Service – eine Filiale mit modernsten SB-Komponenten für die täglichen Bank-geschäfte wie Zahlungsverkehr und Bargeldversorgung zur Verfügung. Auch Einzahlungen sind möglich.
 Die persönliche Beratung übernehmen kompetente Beraterinnen und Berater in der nur drei Kilometer ent-fernten Geschäftsstelle in Tittmoning. ■
 Rolf HaßlachVertriebsservice und Marketing
 Zu einer weiteren CO2-Entlas-tung trägt bei der Außenwer-bung der Bank der Umstieg von Neon- auf stromsparende LED-Technik bei.
 Durch energetische Sanierungsmaßnahmen von bankei-genen Gebäuden wird zudem der Grundstein zu einer weiteren Reduzierung des Energiebedarfs gelegt.
 Die Maßnahmen in Summe stellen einen wesentlichen Beitrag zum Klima- und Umweltschutz in der Region dar und belegen das Verantwortungsbewusstsein der Volksbank Raiffeisenbank Oberbayern Südost. ■
 Rolf HaßlachVertriebsservice und Marketing
 Geschäftsstellen-Konzept mit Zukunft
 SB-Geschäftsstelle Kay
 VR KlimaRegional – die Umweltinitiative der Volksbank Raiffeisenbank
 Mehr als 50.000 Euro gespart
 Bilder: © Volksbank Raiffeisenbank
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 Die Energiewende basiert auf einem gesellschaftlichen Konsens. Ihr übergeordnetes Ziel ist es, die natürlichen Le-bensgrundlagen der Menschheit für nachfolgende Generationen zu erhalten. Die Nutzung erneuerbarer Energien und nachwachsender Rohstoffe trägt dazu bei, die natürlichen Ressourcen zu bewahren. Die Energiewende ist somit kein Selbstzweck. Das gemeinsame Ziel wird jedoch zunehmend aus den Augen verloren und durch starke Partiku-larinteressen überlagert. Es ist deshalb dringend notwendig, gesellschaftliche Klarheit und Verbindlichkeit zu zentra-len Eckpunkten für eine erfolgreiche Energiewende herzustellen. ■
 Albert PastötterBereichsleiter Zentraler Vertrieb und
 Vorstand der VR EnergieGenossenschaft Oberbayern Südost eG
 VR EnergieGenossenschaft Oberbayern Südost eG
 Fünf Eckpunkte einer erfolgreichen Energiewende
 Energiewende in Bürgerhand
 Bestandsschutz vollständig garantierenFür bestehende Investitionen in bereits genehmigte und in ihrem Planungsstand fortgeschrittene Projekte müssen gesetzliche Vergütungszusagen weiterhin garantiert bleiben. Es darf keine nachträgliche Kürzung oder Besteuerung bereits zugesagter Förderungen geben. Der Bestandsschutz ist Grundvoraussetzung für das Vertrauen von Bürgern, Unternehmen und Investoren in die Energiewende. ■
 Kosten und Nutzen der erneuerbaren Energien gleichmäßig verteilenDer gesamtwirtschaftliche Nutzen der erneuerbaren Energien ist langfristig deutlich höher als die verursachten Mehrkosten. Um die gesellschaftliche und wirtschaftliche Akzeptanz der Energiewende nicht zu gefährden, sollten Kosten und Nutzen angemessen auf die Beteiligten verteilt werden. Das gilt sowohl für die Produzenten- als auch die Verbraucherseite. ■
 Regionale Wertschöpfung erneuerbarer Energiequellen fördernDezentrale Erzeugungsstrukturen ermöglichen es, die regionale Wertschöpfung um den energiewirtschaftlichen Leistungserstellungsprozess zu erweitern. Regionen können wirtschaftlich profitieren, indem sie bisher importierte Energie durch heimische, erneuerbare Energiequellen ersetzen. Im Rahmen von Maßnahmen der Landesentwicklung sind dezentrale Erzeugungsstrukturen deshalb gezielt zu integrieren. ■
 Aktive Bürgerbeteiligung fördernDie Energiewende kann nur mit einer aktiven Teilhabe breiter Bevölkerungsschichten gelingen. Insbesondere ein beschleunigter Netzausbau bedarf der breiten gesellschaftlichen Unterstützung und Akzeptanz. Bürgerenergieprojekte ermöglichen eine aktive Beteiligung der Menschen an der erneuerbaren Energieerzeugung. Für sie gilt es weiter zu werben. Sie bietet die Möglichkeit, Bürgerenergieprojekte und dezentrale Energieerzeugung durch Unternehmen zum volkswirtschaftlichen Nutzen zusammenzuführen. Wichtigste Voraussetzung für die gesellschaftliche Akzeptanz der Energiewende sind transparente Prozesse auf allen Ebenen. ■
 Nachhaltige Investitionsanreize schaffenDie Förderung erneuerbarer Energien beinhaltet von der Politik festgelegte Vergütungssätze, die in der Anfangsphase des Ausbaus erneuerbarer Energiequellen helfen, Lernkurveneffekte zu realisieren. Mit der Weiterentwicklung und dem Ausbau erneuerbarer Energiequellen muss aber die staatliche Förderpolitik nachhaltig ausgerichtet werden. Dadurch werden übermäßige Renditen oder eine Überhitzung des Markts für einzelne Energieträger vermieden. ■
 Bilder: © Volksbank Raiffeisenbank
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 Die unterschiedlichen Vorstellungen der Verkäufer und Käufer auf einen Nenner zu bringen, um einen Kaufver-trag zu realisieren, setzt erhebliches Geschick und Erfah-rung unserer Immobilienspezialisten voraus.
 Unser täglicher Ansporn ist die Zufriedenheit unserer Kunden. Aus diesem Grund macht uns die Auszeichnung des großen Internetportals „Immobilienscout24” sehr stolz und bestätigt uns in unserem Handeln. Überzeu-gen Sie sich am besten selbst von unseren Leistungen.
 Kompetent und zuverlässigUnserer Mitarbeiterin Monika Helten wurde zum 1. Ja-nuar 2014 Prokura für die VR Immobilien GmbH Ober-bayern Südost erteilt. Wir gratulieren recht herzlich zu diesem Karriereschritt. ■
 Josef StreiblGeschäftsführer der VR Immobilien GmbH Oberbayern Südost
 Seit fast genau einem Jahr ist die Volksbank Raiffeisen-bank Oberbayern Südost eG, zusammen mit drei weite-ren Genossenschaftsbanken, Eigentümer eines gewerb-lichen Immobilienportfolios. In der Juli-Ausgabe 2013 haben wir unseren Leserinnen und Lesern die Investiti-on, bestehend aus acht BayWa Bau- und Gartenmärk-ten, einem Netto Mark, einem Fristo Getränkemarkt und zwei Burger King Restaurants, vorgestellt und über die dafür gegründeten Firmen PEBT Immo-GmbH und PEBT Energie-GmbH informiert.
 Inzwischen können wir mit Fug und Recht behaupten, dass sich unsere Erwartungen in die Investition absolut erfüllt haben. Die Win-win-Situation ist für alle Beteilig-ten eingetreten. Die BayWa AG, als abgebende Gesell-schaft des Portfolios, konnte durch den pünktlichen Li-quiditätsfluss ihre Kerngeschäftsfelder ausbauen. Dem Bankenkonsortium, bestehend aus VR-Bank Rottal-Inn, Rottaler Volksbank Raiffeisenbank, Raiffeisenbank Trostberg-Traunreut und unserer Bank, ist durch attrak-
 tive Mieteinnahmen ein stabiler Ertragsposten erwach-sen. Für die Kunden und Mitarbeiter in den einzelnen Standorten ist die gesamte Transaktion vollkommen „geräuschlos“ über die Bühne gegangen. ■
 Franz GsinnVorstandsreferent und
 Geschäftsführer der beiden PEBT GmbHs
 Besuch vor Ort: Mindestens einmal im Jahr besuchen die beiden Geschäftsführer der PEBT GmbHs Franz Gsinn (re.) von der VR Bank Oberbayern Südost und Johannes Plankl (li.) von der VR-Bank Rottal-Inn jeden Standort – hier mit Claudia Haas (mi.) von der Hausverwaltung RMI.
 Zufriedene Kunden sind unser Ansporn
 Ausgezeichnet
 Gemeinschaftsunternehmen PEBT Immo-GmbH und PEBT Energie-GmbH
 Win-win-Situation für alle Beteiligten
 VR Immobilien GmbH Oberbayern Südost | PEBT-Beteiligungen
 QR-Code einfach mit Smartphone oder Tablet scannen und mehr erfahren.
 www.vr-immobilien-obb-so.de
 Bilder: © Volksbank Raiffeisenbank
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 Raiffeisen Waren GmbH Oberbayern Südost
 Freuen Sie sich auch über viele bunte Blumen? Farben können in vielfältiger Art und Weise auf unser Wohlbe-finden einwirken, unsere Gesundheit beeinflussen und die Glücksmomente vervielfältigen. Von je her sind wir fasziniert von Farben. Sie beruhigen, begeistern oder motivieren die Menschen.
 Kombinieren Sie Ihre Pflanzen im Frühjahr zu einer Glücks- oase. Nicht nur über die Wahl der Pflanzenart kann man „Blumen sprechen lassen” – auch die Farbe der Blüte lässt tief in die Seele blicken.
 Bei kleineren Gärten empfiehlt es sich, auf eine zu bunte Bepflanzung zu verzichten und lieber stimmige Kombina-tionen zu verwenden. Intuitiv gestaltet jeder seinen Gar-ten natürlich nach eigenen Vorlieben, aber auch oftmals nach der tieferen Bedeutung der Farben und des jewei-ligen Gemütszustandes. Als Dipl. Ingenieurin Gartenbau (FH) ist Renate Brunner Spezialistin in diesem Bereich und berät Sie gern rund um das Thema Gartengestaltung;
 egal ob über den richtigen Standort, die richtige Pflanz-zeit oder die perfekte Pflege. Nutzen Sie im Frühjahr die große Auswahl an Pflanzen in den Lagerhäusern Fridol-fing und Siegsdorf.
 Bereits jetzt startet für Sie der FrühlingBeachten Sie unseren Balkonblumen- und Gemüsepros-pekt auf unserer neuen Homepage. Genießen Sie gemüt-lich daheim die ersten Boten des Frühlings. Jetzt Bestell-schein ausdrucken, ausfüllen und uns zukommen lassen. Die bestellten Pflanzen ganz einfach am 7. Mai 2014 sau-ber sortiert im Karton in Ihrem Lagerhaus abholen.
 Unser Lagerhaus in neuem GewandHaben Sie unsere neue Homepage schon besucht? Jetzterfahren Sie täglich Wissenswertes über die große und kleine Welt der Lagerhäuser.
 Besuchen Sie uns: www.vr-lagerhaus-obb-so.de ■Roland Petzke
 Raiffeisen Waren GmbH Oberbayern Südost
 [email protected]
 www.vr-lagerhaus-obb-so.de
 Die Farben der Blütelassen tief in die Seele blicken
 Grün schneller Stressabbau
 Rot Liebe, Entschlossenheit und Tatkraft
 Gelb Energie und Freude
 BlauTreue und Verehrung
 WeißReinheit und Eleganz
 Bilder: © Valda (Fotolia.com) und Volksbank Raiffeisenbank
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Telefon: +43 (0) 662 839797-0Internet: www.vr-bank-salzburg.at • E-Mail: [email protected]
 VR Bank Salzburg
 Eine Sparernation leidet, denn die Zinsen für sichere An-lageformen, wie das Sparbuch und Tagesgeld, sind histo-risch niedrig. Umdenken muss, wer noch Renditen sehen will. Das ist Herausforderung und Chance zugleich – nicht nur für den Anleger, sondern auch für jeden Berater.
 Freunde kommen und gehen, Mode verändert sich und der persönliche Musikgeschmack ebenfalls – nur eines bleibt: das Sparbuch. Mit dieser Gewissheit sind Gene-rationen von deutschen und österreichischen Sparern aufgewachsen. Tatsächlich lässt sich in Deutschland der Anstieg des privaten Geldvermögens auf insgesamt fünf Billionen Euro zu zwei Drittel auf Neuanlagen zurückfüh-ren; nur ein Drittel entfällt auf einen Wertzuwachs etwa durch Zinserträge. Volkswirte taxieren die Verluste, die durch die einseitige Anlagekultur im Niedrigzinsumfeld angefallen sind, allein für Deutschland im Jahr 2013 auf 14 Milliarden Euro.
 „Anleger sparen sich arm.Das gilt gleichermaßen für Spareraus Deutschland und Österreich.”
 Der Sicherheitsgedanke schwebt über allem. Dabei ist dieses Angstsparen rational nicht zu erklären, denn die Anleger handeln sich ein neues, viel größeres Risiko ein. Sie erwirtschaften einfach nicht genug, um ihren erwor-benen Wohlstand zu bewahren.
 Vor allem vielen jungen Menschen unter 30 Jahren ist immer noch nicht bewusst, in welchem Dilemma sie sich befinden. Mehr als die Hälfte findet Sparbücher und Festgeld attraktiv. Damit erleiden sie aber derzeit in der Regel einen realen Verlust, weil die Verzinsung niedri-
 ger ist als die Inflationsrate. Dabei könnten gerade junge Menschen etwa über Aktien oder Fondssparpläne lang-fristig ein Vermögen aufbauen und fürs Alter vorsorgen.
 „Wir müssen kein Volk von Aktionären werden. Es reicht schon eine Strategie der kleinen Schritte.”
 Damit beim Sparen auch wieder Vermögen gebildet wird, müssen wir lernen, in der Geldanlage neu zu den-ken. Nicht im Sinne eines kurzfristigen Aktionismus, der auf schnelle Gewinne setzt. Es geht vielmehr darum, dass in der Strukturierung privater Vermögen nur an wenigen Stellschrauben nachjustiert werden muss, um sich Spielraum für höhere Erträge zu verschaffen.
 Das Ziel solcher Vermögenssicherungskonzepte ist es, durch Nutzung verschiedener Anlageklassen die Ertrags-chancen zu verbessern und die Anlagerisiken trotzdem möglichst niedrig zu halten.
 „Beratungsqualität ist mitentscheidend!”
 Die meisten Kunden werden sich nie so tief in die Ma-terie einarbeiten, dass sie ganz ohne Hilfe auskommen. Geldanlage ist nun mal kein einfaches Thema. Umso wichtiger ist es deshalb, dass Sie einen Berater an Ihrer Seite haben, auf den Sie sich verlassen können. Ein guter Berater hat Interesse an einer langfristigen Kundenbe-ziehung und sieht sich immer als Partner und Wegberei-ter für Ihre Zielerfüllung. Nutzen Sie die Beratungsquali-tät der VR Bank Salzburg. ■
 Hans EislGeschäftsleiter und Vermögensbetreuer
 in der VR Bank Salzburg
 Zinsträume zerplatzen
 „Anleger sparen sich arm.“
 Mit Sicherheit besser...
 Bilder: © Volksbank Raiffeisenbank
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 Soziale Netzwerke
 Social Banking oder Banking mit Freunden
 Mit der Region verbunden — auch online im Web 2.0Facebook, Google+, Wikipedia, YouTube & Co. sind unter dem Überbegriff „Social Media“ oder „soziale Netzwer-ke” nicht nur in aller Munde − sie stehen auch für einen Paradigmenwechsel in der Kommunikation. Gehörten vor wenigen Jahren bei den meisten Menschen noch die Tageszeitung und der morgendliche Kaffee zusammen wie einst der Bankbeamte und sein Schalter, so ist heute der erste Griff am Morgen meist der zum Tablet-Com-puter oder Smartphone.
 Soziale Netzwerke sind für viele Menschen zur täglichen Quelle für verschiedenste Informationen und Nachrich-ten geworden und das mittlerweile vor allem bei mobi-len Endgeräten. Die Zahlen vom Branchenprimus Face-book sind beachtlich: Rund 19 Millionen Deutsche loggen sich täglich auf Facebook ein. Das gab das Unternehmen selbst im September 2013 an. Liken, posten, Beiträge tei-len, Kommentare hinterlassen, Videos und Fotos hochla-den, Chronik vervollständigen, Party zusagen, Party absa-gen, Geburtstagsgrüße hinterlassen – willkommen in der Welt der Facebook-Nutzer. Über 1,2 Milliarden Menschen haben mittlerweile ein Profil im größten sozialen Netz-werk der Welt. Die Tendenz ist immer noch steigend. Sie können unserer Unternehmensseite auf Facebook zwar keine Freundschaftsanfrage senden, wohl aber „liken”. Wer „Gefällt mir” anklickt, wird regelmäßig mit interes-santen Infos und Neuigkeiten von uns versorgt.
 Oft werden wir gefragt, warum wir als Genossenschafts-bank in diesen sozialen Netzwerken aktiv sind. Diese Fra-ge lässt sich leicht beantworten: Unser Anspruch war und ist es da zu sein, wo auch Sie gern sind, um mit Ih-nen ins Gespräch zu kommen. Genau das erreichen wir in diesen Netzwerken. Wir wollen die Potenziale, die sich
 durch diese neuen Medien für unsere Bank ergeben, nutzen und wichtige Erfahrun-gen sammeln. Damit Ihr Be-such als Fan oder Follower zu einem Erlebnis wird, möchten wir Sie mit Inhalten versorgen, die aktuell sind und Ihnen einen Mehrwert bieten. Nähe, Kompetenz, Transparenz und der direkte Dialog mit Ihnen − das sind unsere Kern-kompetenzen. Und das Social Web eröffnet dafür ganz neue Möglichkeiten. Näher dran sein und intensive Kon-takte pflegen – das zeichnet unsere Beziehungen zu den Menschen vor Ort und zur ganzen Region aus. Kurzum: Wir sind in der Region zu Hause und suchen den offenen Dialog zu den Menschen, die hier leben. Seit 109 Jahren setzen wir uns mit aller Kraft, weit über das Thema Fi-nanzen hinaus, vielfältig für die Belange in der Region ein. Deshalb werden wir auch weiterhin unsere Social Media-Aktivitäten ausbauen. Dazu gehören neben inte-ressanten Neuigkeiten auch hin und wieder Gewinnspie-le für Privatpersonen und Vereine.
 Sagen Sie uns ganz offen, was Sie antreibt – direkt in der Bank oder im Internet auf Facebook und Google+. Sie in-teressieren sich noch mehr für unsere Bank? Dann lesen Sie unseren Eintrag in Wikipedia und gestalten diesen mit Ihren Inhalten mit. Besuchen Sie auch unseren You-Tube Channel. Hier erwarten Sie unter anderem kurze Erklärvideos zu verschiedenen Finanzthemen.
 Wir freuen uns über Ihre Impulse aus dem Netz. ■Christoph Huber
 Vertriebsservice und Marketing
 FacebookMeine Bank „Gefällt mir”
 Google+Kreisen Sie uns ein
 YouTubeJetzt abonnieren
 WikipediaErfahren Sie mehr über uns
 Bilder: © peshkova (Fotolia.com) und Volksbank Raiffeisenbank
 www.facebook.com/Volksbank.Raiffeisenbank
 http://www.youtube.com/user/VRBankObbSoeG/videos
 https://plus.google.com/u/0/b/118088358087699794739/118088358087699794739/posts
 http://de.wikipedia.org/wiki/Volksbank_Raiffeisenbank_Oberbayern_S%C3%BCdost
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Bürgerstiftungen
 Die Hilfe für die vom Juni-Hochwasser Betroffenen war das beherr-schende Thema bei den Bürgerstiftungen im 2. Halbjahr 2013 und auch Anfang dieses Jahres. Nach den erfolgreichen Spendenaufrufen galt es im zweiten Halbjahr zunächst, den Betroffenen finanzielle Hilfe zukommen zu lassen. So erhielten 122 Familien aus dem Berchtesga-dener Land und 26 Familien aus dem Landkreis Traunstein insgesamt rund 420.000 Euro Hochwasserhilfe von der Bürgerstiftung Berchtes-gadener Land bzw. von der Bürgerstiftung Traunsteiner Land. Unter Berücksichtigung der Versicherungsleistungen, der staatlichen Hilfen und sonstiger Spendeninitiativen konnten die gesamten zur Verfügung stehenden Mittel von mehr als 500.000 Euro nicht verge-ben werden, so dass der Bürgerstiftung Berchtesgadener Land nach Abschluss der Hochwasserhilfe noch rund 48.000 Euro, der Bürgerstif-tung Traunsteiner Land noch gut 42.000 Euro verblieben sind. Mit die-sen Mitteln werden im Sinne der Spender die am Hochwassereinsatz beteiligten Hilfsorganisationen gewürdigt und unterstützt. So konn-ten sich die Feuerwehren in Marktschellenberg 1 , Berchtesgaden und der Ramsau bereits über Zuschüsse zur Ergänzung bzw. Verbesse-rung der Ausrüstung freuen.
 Im Landratsamt Traunstein übernahmen Landrat Hermann Steinmaßl und Kreisbrandrat Hans Gnadl stellvertretend den Scheck der Bürger-stiftung Traunsteiner Land über insgesamt 42.500 Euro für die Hilfsor-ganisationen im Landkreis 2 . Ein herzliches „Vergelt‘s Gott” an alle Spender, die dies ermöglicht haben.
 10 Jahre Bürgerstiftung Berchtesgadener LandVor zehn Jahren wurde die Bürgerstiftung Berchtesgadener Land von der Volksbank Raiffeisenbank Oberbayern Südost gegründet und als erste Bürgerstiftung im Landkreis mit Urkunde vom 4. Oktober 2004 durch die Regierung von Oberbayern anerkannt.
 Inzwischen ist die Bürgerstiftung Berchtesgadener Land aus dem ge-sellschaftlichen Leben nicht mehr wegzudenken. Mehr als 1.700 Spen-der haben über die Bürgerstiftung gemeinnützige Einrichtungen und deren Projekte gefördert sowie unverschuldet in Not geratene Men-schen unterstützt. Zudem haben sich in den vergangenen zehn Jahren 69 Bürgerinnen, Bürger und Unternehmen dazu entschlossen, mit ei-ner Zustiftung in das Stiftungsvermögen Mitstifter zu werden.
 Die Volksbank Raiffeisenbank Oberbayern Südost hat zum Jubiläums-jahr einen Matching-Funds über 20.000 Euro 3 bereitgestellt, aus dem weitere Zustiftungen verdoppelt werden. ■
 Rolf HaßlachGeschäftsführer der Bürgerstiftungen
 10 Jahre Bürgerstiftung Berchtesgadener Land
 Hochwasserhilfe abgeschlossen
 Volksbank Raiffeisenbank Oberbayern Südost eGMeine Bank für‘s Leben
 1
 2
 3
 20
 www.bs-bgl.de
 www.bs-ts.de
 Kurzinformationen Ihrer Bürgerstiftungen
 Der Weihnachtsstand 2013 der Bürgerstiftung Berchtesgadener Land hat mit einem Erlös von fast 3.000 Euro wieder erfolgreich abgeschlossen.
 Aus dem Neujahrs-Empfang der Stadt Bad Reichenhall und der Gebirgsjägerbrigade 23 hat die Bürgerstiftung Berchtesgadener Land eine Spende von 920 Euro erhalten.
 Der Frühjahrs-Büchermarkt der Bürgerstiftung Berchtesgadener Land ist am 9. und 10. Mai.
 Aktuelle Informationen finden Sie auch im Internet: www.bs-bgl.de und www.bs-ts.de.
 !
 Bilder Seite 20: © Volksbank Raiffeisenbank • Bilder Seite 21: © Thomas Lienbacher, LeitnerR (Fotolia.com), HiSunnySky (Fotolia.com), WoGi (Fotolia.com) und Gina Sanders (Fotolia.com)
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 VR Familienseite
 Tipp für Eltern
 Oberbayern Südost eG
 Volksbank RaiffeisenbankVR MeinKonto„Was Hänschen nicht lernt, lernt Hans nimmermehr.“ Dieser Spruch kann auch auf
 den Umgang mit Geld zutreffen. Mit dem VR MeinKonto führen wir Kinder an das
 Thema „Geld und Finanzen“ heran und begleiten Jugendliche und junge Erwachsene
 auf dem Weg in die finanzielle Unabhängigkeit. Eben ein Konto, das mitwächst.
 Die Vorteile für unsere jungen Kunden: Kostenlose Kontoführung für Kinder, Schüler, Auszubildende
 und Studenten bis zum 25. Lebensjahr. Überdurchschnittliche Guthabenverzinsung. Attraktive Mehrwerte für unsere jungen Kunden. Pädagogisch sinnvolle Leistungspakete – je nach Lebensphase
 und trotzdem ganz individuell.
 Dein Ausmalbild:
 Ein Konto...
 ...das mitwächst!Zeic
 hnun
 g: ©
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 mas
 Lie
 nbac
 her
 21Volksbank Raiffeisenbank Oberbayern Südost eGMeine Bank für‘s Leben
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 VR Intern
 Ausbildungsabschluss: 5 x eine „1” vor dem KommaDer Ausbildungsabschluss prägt alle Jahre wieder gleich zu Beginn die Arbeit im Personalbereich. So schlossen im Januar wieder 15 junge Damen und Herren mit großem Erfolg die Ausbildung zur Bankkauffrau bzw. zum Bank-kaufmann ab. „Mit zahlreichen Spitzenergebnissen in der Abschlussprüfung gehören unsere Auszubildenden zu den besten in Bayern“, freut sich Martin Spörlein, der Ausbilder der Bank. Christina Demm und Christina Sailer aus Tittmoning sowie Adrian Egert aus Freilassing können sich über ein sehr gutes Gesamtergebnis (jeweils Note 1,4) freuen. Ebenfalls mit einer „1” vor dem Komma absolvier-ten Stephan Mayer aus Taching am See sowie Maximilian Rößler aus Bad Reichenhall ihre Ausbildung.
 Ausbildung erfolgreich abgeschlossen (v. l.): Maximilian Rößler, Katharina Tschakert, Lisa-Maria Noppinger, Eva-Maria Krämer, Marcel Dufter, Franziska Schön, Christina Sailer, Manuel Omelanowsky, Vorstandssprecher Dir. Wolfgang Völkl, Franz Kriegenhofer, Verena Schweiger, Adrian Egert, Christina Demm, Sebastian Stöwe, Ausbilder Martin Spörlein, Anne-Kathrin Baueregger und Stephan Mayer.
 „Die Ausbildung junger Menschen liegt uns sehr am Her-zen. Deshalb war es uns wieder sehr wichtig, allen Nach-wuchskräften über den Ausbildungsabschluss hinaus eine Perspektive in unserer Genossenschaft zu geben“, so Vor-standssprecher Dir. Wolfgang Völkl. Für ihren außerordent-lich erfolgreichen Berufsschulabschluss erhielten Christina Demm, Christina Sailer und Adrian Egert Staatspreise.
 Beruf & StudiumDie Frage nach dem passenden Beruf oder Studium ist für junge Menschen eine große Herausforderung. Mit dem Informationstag „Beruf & Studium” in Berchtesga-den, organisiert vom Jugend-Treff.5, wurde den Jugend-lichen in der Region die Möglichkeit geboten, sich direkt über Berufe, Berufszweige, Studien und Ausbildungen
 zu informieren. Selbstverständlich war auch die Volks-bank Raiffeisenbank Oberbayern Südost als einer der größten Ausbildungsbetriebe für Bankkaufleute in der Region mit einem eigenen Infostand vertreten. Ausbil-dungsleiter Martin Spörlein war, unterstützt von Auszu-bildenden der VR Bank, kompetenter Ansprechpartner für alle interessierten Jugendlichen.
 Informationen aus erster Hand (v. l.): Von unseren Auszubildenden Michael Brandner und Josefa Wendl sowie von Ausbilder Martin Spörlein.
 Das Bewerbungs- und Auswahlverfahren für Ausbil-dungsplätze ab September 2015 ist bereits gestartet. Interessiert? Dann bewerben Sie sich bei uns.
 Weiterbildung ist die beste Investition in die ZukunftUnter diesem Motto gratulierten Vorstandssprecher Dir. Josef Frauenlob und der Bereichsleiter Firmenkundenge-schäft Heinrich Waldhutter Florian Brückner zu seinem hervorragenden Abschluss des Management Studien-gangs der Frankfurt School of Finance & Management.
 Hervorragender Studienabschluss: Vorstandssprecher Dir. Josef Frauenlob (li.) und Bereichsleiter Firmenkundengeschäft Heinrich Waldhutter (re.) gratulieren Florian Brückner (mi.) zum erfolgreichen Abschluss.
 Professionalität mit Herz
 Wir als Arbeitgeber
 QR-Code einfach mit Smartphone oder Tablet scannen und mehr erfahren.
 www.vrbank-obb-so.de/karriere
 Bilder: © Volksbank Raiffeisenbank
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 Meine Bank für‘s Leben
 Karriereschritte Unsere Mitarbeiterinnenund Mitarbeiter
 Ein starkes Team Unsere Jugendberaterinnen
 Unter dem Motto „Meine Bank für’s Leben“ hat sich in den vergangenen Wochen unser Team der Jugendberaterinnen neu formiert. Sie stehen unseren Kunden und Beratern zu den Themen Geburt bis hin zum Berufsstart als kompetente Spezialisten zur Seite.
 iIn seiner mit 1,0 bewerteten Studienarbeit setzte sich der frisch gebackene diplomierte Bankbetriebswirt sowie drei weitere Kollegen mit dem Thema Unternehmensleitbild und Mitarbeiteridentifikation auseinander. Neben seiner Tätigkeit als Firmenkundenberater unterrichtet Florian Brückner am BankCOLLEG der Akademie Bayerischer Ge-nossenschaften das Fach Firmenkundengeschäft.
 Geno-WinterspieleTraditionell trafen sich die bayerischen Genossenschafts-banker zu den Geno-Winterspielen, die dieses Jahr im Bayerischen Wald ausgetragen wurden. Das Damenteam der VR Bank Oberbayern Südost konnte in der Mann-schaftswertung den zweiten Platz erzielen. Weitere Plät-ze auf dem „Stockerl“ gab es in den Disziplinen Ski-Alpin (Einzelwertung), Snowboard und Biathlon.
 P-Seminar am Chiemgau-GymnasiumDie Projekt-Seminare, kurz P-Seminare genannt, die bayerische Abiturienten absolvieren müssen, dienen der Studien- und Berufsorientierung. Dabei können die Gymnasien mit externen Partnern zusammenar-beiten, wie es das Traunsteiner Chiemgau-Gymnasium mit der Volksbank Raiffeisenbank Oberbayern Südost getan hat. In den vom Social-Media-Beauftragten der Volksbank Raiffeisenbank, Christoph Huber, geleite-ten P-Seminaren „Social Media” ging es um die Frage, was junge Menschen z. B. vom facebook-Auftritt einer Bank erwarten. Ein Teil der Erkenntnisse ist bereits in die Social-Media-Aktivitäten der VR Bank eingeflossen.
 Gefällt mir: Die 13 Teilnehmerinnen und Teilnehmer nach dem erfolgreichen Abschluss des mehrmonatigen P-Seminars “Erwartungen an den Social-Media-Auftritt einer Bank”.
 Herzlich willkommenIn unserer Abteilung Unternehmensservice/Allgemeine Verwaltung begrüßen wir Arvind Ahluwalia recht herz-lich als neuen Mitarbeiter. ■
 Martin SpörleinPersonalentwicklung und Ausbildung
 Elena GetteJugendberaterin Marktbereich Nord
 Rosemarie Fegg
 Jugendberaterin Marktbereich Süd
 Sabine Schmid
 Jugendberaterin Marktbereich West
 Christina SailerJugendberaterin Marktbereich Ost
 Maria Böttrich
 Gewerbekundenberaterin in Bad Reichenhall
 Simon EibensteinFirmenkundenberater in Bad Reichenhall
 23
 Bilder: © Volksbank Raiffeisenbank
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Gewinnen Sie 3 x 2 Karten für ein „Dinner im Salzbergwerk”. Eine kulinarisch-kulturelle Reise durch das Salzbergwerk Berchtesgaden (Kaiser-Franz-Sinkwerk unter Tage).
 Senden Sie Ihren Lösungscoupon oder eine E-Mail mit der richtigen Lösung an:
 Volksbank Raiffeisenbank Oberbayern Südost eGPostfach 2161, 83423 Bad ReichenhallE-Mail: [email protected]
 Einsendeschluss ist der 15. Mai 2014Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Mitarbeiter der Volksbank Raiffeisenbank Oberbayern Südost eG können nicht teilnehmen.
 Meine „Gewinner”-Angaben
 Name, Vorname
 Straße
 PLZ/Ort
 Volksbank Raiffeisenbank Oberbayern Südost eG • Postfach 2161 • 83423 Bad Reichenhall
 Das Porto
 übernehmen
 wir für Sie
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 Lösung VR Journal November 2013
 BeteiligungJe zwei Geschäftsanteile über 50 Euro der Volksbank Raiffeisenbank Oberbayern
 Südost gehen an Erika Haude (Berchtesgaden), Hubert Lackner (Siegsdorf) und Rosina Fagerer (Traunstein). Herzlichen Glückwunsch an die Gewinner!
 08651 6006-600
 VR JournalMärz 2014
 Volksbank RaiffeisenbankOberbayern Südost eGPostfach 216183423 Bad Reichenhall
 VR Service: 08651 6006-600(Montags bis freitags durchgehend von 8 bis 20 Uhr)
 E-Mail: [email protected] • Internet: www.vrbank-obb-so.de
 Ja, ich möchte das VR Journal als digitalen Newsletter erhalten.
 Einfach E-Mail Adresse angeben, QR-Code scannen oder online anmelden:
 www.vrbank-obb-so.de/vrjournal-digital
 Kostenlos – aber nicht umsonstBitte lassen Sie mir folgende Informationen kostenlos zukommen:
 Informationen zum neuen VR Mitgliederdarlehen
 Informationen zu unseren VR Girokonten für Privatkunden
 Ratgeber 2014 „bauen | modernisieren | einrichten” 410 Seiten | Die Schutzgebühr von 19,95 Euro übernehmen wir für Sie
 Meine Kontaktdaten
 Name, Vorname
 Straße
 PLZ/Ort
 E-Mail Telefon/Handy
 Dinnerf ür zwei Personen
 im Salzbergwerk
 1110987654321
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